
Ehemalige Könige im Heimfelder Schützenverein von 1890 e. V. 

Reise vom 06. bis 08. September 2013 nach Düsseldorf 

 

Die Landeshauptstadt Nordrhein-Westfalens empfing zwölf ehemalige Könige mit strahlendem 

Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen, so dass nach einem kurzen Spaziergang vom 

Hotel aus eine kleine Erfrischung an der Rheinpromenade dringend nötig wurde. 

Unsere gute Laune konnte uns auch ein zwischenzeitlicher Starkregen nicht verderben, zumal ab 

18:00 Uhr ein Fremdenführer (Hans, 80 Jahre alt), eine Pferdekutsche und ein Fass gut gekühltes 

Altbier auf uns warteten. 

Für rund 90 Minuten verursachten wir mit unserer Besichtigungsfahrt rund um die Königsallee ein für 

die Düsseldorfer Innenstadt bisher noch nicht erlebtes Verkehrschaos. 

Dieser Abend endete dann in gemütlicher Runde mit einem Abendessen in dem bekannten 

Szenerestaurant „Zum Schlüssel“. 

Der zweite Tag begann nach dem ausgiebigen Frühstück mit einem Bummel über eine der 

begehrtesten Einkaufsmeilen Deutschlands, der Königsallee. Hierüber werden wir unseren Frauen 

gerne berichten, ohne dass dies als ausgesprochene Einladung nach dort zu verstehen ist. 

Nach einer Schifffahrt auf dem Rhein und durch den Düsseldorfer Hafen war das erste Ziel eine 

italienische Eisdiele und anschließend ein schattiger Platz in einem Biergarten. 

Um 17:00 Uhr begann ein zweistündiger Rundgang auf dem Brauereiweg mit einer ortskundigen 

Begleiterin, die uns über „Killepitsch“ aufklärte: 42%iger Kräuterschnaps mit dem Geschmack von 

Hustensaft, also reine Medizin. Dann führte sie uns mit viel Humor und Sachverstand trinkfest durch 

die Hausbrauereien in der Düsseldorfer Altstadt.  

Kaum hatten wir um 19:30 Uhr im Restaurant „Im Goldenen Ring“ zum Abendessen Platz genommen, 

erlebten wir am Nebentisch, einer festlich gedeckten Tafel, die Proklamation des gerade ermittelten 

Schützenkönigs des Schützenvereins 

„Gesellschaft Reserve e. V. 1858 Düsseldorf“ 

Der neue Schützenkönig, zugleich Inhaber des Restaurants, lud uns umgehend ein, um mit ihm auf 

seinen Erfolg anzustoßen. 

Ich bedankte mich im Namen von uns allen für die Runde mit den besten Wünschen für ein 

erfolgreiches Königsjahr. Unter großem Jubel stellte ich uns dann als ehemalige Schützenkönige des 

Heimfelder Schützenvereins vor. 

Der weitere Verlauf dieses Abends war geprägt von Erfahrungsaustausch und intensiven 

kameradschaftlichen Gesprächen, die dazu führten, dass weitere Zusammentreffen von Düsseldorfer 

und Heimfelder Schützen nicht ausgeschlossen werden können. 

Am dritten Tag besuchten wir noch einmal die Düsseldorfer Altstadt, in der über das gesamte 

Wochenende das Stadtfest anlässlich des 725. Geburtstags der Stadt Düsseldorf gefeiert wurde. 

Nach der Besichtigung des Rathauses und einem kleinen Imbiss traten wir nach einer 

stimmungsvollen und kurzweiligen Bildungsreise die Heimfahrt an. 

G.E. 

  


